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MONTAGEANLEITUNG  

System DW-NEO 
 

Zertifizierung 91340 004 DOP 2017-01-27 
 

(Weitere Details entnehmen Sie der Leistungserklärung des Systems DW-NEO) 

SYSTEMÜBERSICHT

Modell 1:

Abgasleitungssystem für alle Regelfeuerstätten (Öl- und Gasfeuerstätten) im Unterdruck für trockene und 
feuchte Betriebsweise. Mögliche Anwendungszwecke: Öl- und Gaskessel, etc.  
Es kann auf den Nachweis, dass die Innenwandtemperatur der Schornsteinmündung bei Temperaturbeharrung 
über der Wasserdampftaupunkttemperatur des Abgases liegt, verzichtet werden. In der Abgasanlage darf 
Unterdruck bis 40 Pa herrschen. 
Klassifizierung nach EN 1856-1: 
Systemabgasanlage EN 1856-1  T400 - N1 - W - V2 - L50050 - Oxx* 

Modell 2: 

Abgasleitungssystem für alle Regelfeuerstätten (Öl-, Gas- und Festbrennstofffeuerstättten1) im Unterdruck für 
trockene Betriebsweise. Mögliche Anwendungszwecke: Öl- und Gaskessel, offene Kamine, Kachelöfen, 
Pelletskessel, Backöfen etc. Abluftanlagen im Unterdruck.  
Die Querschnittsberechnung nach EN 13384 m uss sicherstellen, dass die Innenwandtemperatur der 
Schornsteinmündung bei Temperaturbeharrung über der Wasserdampftaupunkttemperatur des Abgases liegt. In 
der Abgasanlage darf Unterdruck bis 40 Pa herrschen. 
Klassifizierung nach EN 1856-1: 
Systemabgasanlage  EN 1856-1  T400 - N1 - D - V3 - L50050 - Gxx*

Modell 3:

Abgasleitungssystem für alle Regelfeuerstätten (Öl- und Gasfeuerstätten) im Unterdruck für trockene und 
feuchte Betriebsweise. Mögliche Anwendungszwecke: Öl- und Gaskessel, etc.  
Es kann auf den Nachweis, dass die Innenwandtemperatur der Schornsteinmündung bei Temperaturbeharrung 
über der Wasserdampftaupunkttemperatur des Abgases liegt, verzichtet werden. In der Abgasanlage darf 
Unterdruck bis 40 Pa herrschen. 
Klassifizierung nach EN 1856-1: 
Systemabgasanlage  EN 1856-1  T600 - N1 - W – V2 - L50050 - Oxx*

Modell 4:

Abgasleitungssystem für alle Regelfeuerstätten (Öl-, Gas- und Festbrennstofffeuerstätten1) im Unterdruck für 
trockene Betriebsweise. Mögliche Anwendungszwecke: Öl- und Gaskessel, offene Kamine, Kachelöfen, 
Pelletskessel, Backöfen etc.  Abluftanlagen im Unterdruck.  
Die Querschnittsberechnung nach EN 13384 m uss sicherstellen, dass die Innenwandtemperatur der 
Schornsteinmündung bei Temperaturbeharrung über der Wasserdampftaupunkttemperatur des Abgases liegt. In 
der Abgasanlage darf Unterdruck bis 40 Pa herrschen. 
Klassifizierung nach EN 1856-1: 
Systemabgasanlage  EN 1856-1  T600 - N1 - D - V3 - L50050 - Gxx*

 
xx*: Der Abstand zu brennbaren Bauteilen ist Ø-abhängig, siehe Tabelle 3
1 ausgenommen Anthrazitkohle
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EINBAU UND VORSCHRIFTEN 

Der Einbau erfolgt fachmännisch entsprechend der Montageanleitung bzw. den geltenden  
nationalen Vorschriften. In Deutschland insbesondere der DIN V 18160-1 und der geltenden LBauO 
(Landesbauordnung), FeuVo (Feuerungsverordnung), den einschlägigen DIN-Normen  
und allen weiteren bau- und sicherheitsrechtlichen Vorschriften. Der erforderliche Querschnitt ist nach DIN EN 
13384 zu bestimmen und vom ausführenden Fachunternehmen zu überprüfen. Vor der Montage ist die 
Ausführung der Anlage mit dem/ der zuständigen bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger/in abzuklären. 
 
 

AUFBAUHÖHEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dübelanschlusskräfte in kN 
 

Querschnitt Konsolen dw 01 Wandabstandshalter dw 45 Wandabstandshalter dw 21
Innenrohr Wandabstand Wandabstand

Kragarmlänge 
Wandabstand 

Kragarmlänge 
( / ) 50 - 120 250 400 50 - 120 250 400 50 - 120 250 400 
mm mm mm mm mm mm mm m mm mm mm m
130 0,93 1,34 1,84 0,43 0,66 0,92 3,00 1,27 1,99 2,82 3,00 
150 0,97 1,38 1,89 0,41 0,60 0,83 3,00 1,31 2,01 2,83 3,00 
180 1,03 1,446 1,97 0,44 0,63 0,86 3,00 1,48 2,22 3,09 3,00 
200 0,88 1,18 1,56 0,47 0,66 0,89 3,00 1,37 2,00 2,75 3,00 
250 0,96 1,27 1,66 0,53 0,72 0,95 3,00 0,88 1,27 1,71 3,00 
300 1,04 1,36 1,76 0,59 0,78 1,01 3,00 0,94 1,31 1,74 3,00 
350 1,12 1,46 1,86 0,67 0,87 1,10 3,00 1,05 1,41 1,84 2,50 
400 1,21 1,55 1,97 0,71 0,90 1,13 3,00 0,93 1,21 1,55 2,50 
450 1,30 1,65 2,08 0,77 0,96 1,18 3,00 1,09 1,40 1,78 1,50 
500 1,30 1,63 2,02 0,83 1,02 1,24 3,00 1,10 1,39 1,74 1,50 
600 1,48 1,82 2,23 0,95 1,14 1,36 3,00 1,25 1,54 1,89 1,50 

Dübelanzahl 
je  

Halterungsarm 
4 4 4 4 4 4  2 2 2  

                                                                                                                                                                                                                         

 

Montagehöhen und Abstände in m 

Innen - ø 
in mm 

Maß a
max. Abstand 

zwischen 
Wandhalter 

Maß b  
frei kragende 

Länge ab letztem 
Halter 

Maß c 
Aufbauhöhe auf 

Stütze 

Maß d 
Aufbauhöhe 

über T-
Anschluss 

Halterung neo-dw21 neo-dw21     

Wandstärke 
Innenrohr 0,5 

mm 

130 4 3 53 34 

150 4 3 41 28 

180 4 3 38 21 

200 4 3 37 17 
250 4 3 32 16 

300 4 3 27 15 

350 4 2,5 24 13 

400 4 2,5 22 11 
Wandstärke 

Innenrohr 0,6 
mm 

450 4 1,5 20 10 

500 4 1,5 16 10 

 600 4 1,5 15 10 

2 

Tabelle 1: Aufbauhöhen (Angaben in m) Bild 1: Aufbauhöhen 

Tabelle 2: Dübelanschlusskräfte 
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Wichtige Hinweise zur Tabelle 2 der Dübelanschlusskräfte:
 
Bei den Dübelanschlusskräften der Tabelle 2 handelt es sich um Schrägzugkräfte je Befestigungsdübel, nicht um 
deren Tragfähigkeit. Der Wandabstand der Abgasanlage darf bis zu 40 cm betragen. Die Dübelkräfte für die 
Wandabstandshalter gelten bei Höhen über Gelände bis zu 20 m. 
Für Höhen über Gelände bis zu 8,00 m gilt ein Abminderungsfaktor von 0,63. 
Für Höhen über Gelände zwischen 20,00 m und 100,00 m gilt ein Vergrößerungsfaktor von 1,38. 
Bei Wandabständen > 40cm sind spezial / Halterungen / Konsolen nach statischen Nachweis zu 
benutzen. 
 
 

  MINDESTABSTAND ZU BRENNBAREN STOFFEN im senkrechten Teil  
 
Bei Nutzung als Abgasleitung (Öl, Gas) gilt ein Mindestabstand zu brennbaren Baustoffen von 30 mm (T400) 
und 50 mm (T600), bis zu einer max. Nennweite des Innenrohres von 300 mm. Für größere Nennweiten erhöhen 
sich die Abstände entsprechend, siehe Darstellung Tabelle 3.  
Bei Anschluss an Feststofffeuerstätten T400 & T600 gilt ein Mindestabstand zu brennbaren Baustoffen von 70 
mm bis zu einer max. Nennweite des Innenrohres von 300 mm.  
Für größere Nennweiten erhöhen sich die Abstände entsprechend, siehe Darstellung Tabelle 3. 
Der Abstand zu brennbaren Baustoffen bezieht sich auf einen hinterlüfteten Einbau auf gesamter Länge! 
Bei Wanddurchführungen gelten die örtlichen bzw. nationalen Vorschriften, es können auch die zugelassenen 
Wand-, Decken- und Dachdurchführungen aus unserem Lieferprogramm verwendet werden. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

XX

XX

3 

Bild 2: Abstände 

Spalt belüftet auf gesamter Länge 

Abstandsmaß xx siehe Tabelle 3 

z.B. Holz 

Systemabgasanlage DW-NEO 

Montageanleitung

1 

 
EINBAU UND VORSCHRIFTEN 

Der Einbau erfolgt fachmännisch entsprechend der Montageanleitung bzw. den geltenden  
nationalen Vorschriften. In Deutschland insbesondere der DIN V 18160-1 und der geltenden LBauO 
(Landesbauordnung), FeuVo (Feuerungsverordnung), den einschlägigen DIN-Normen  
und allen weiteren bau- und sicherheitsrechtlichen Vorschriften. Der erforderliche Querschnitt ist nach DIN EN 
13384 zu bestimmen und vom ausführenden Fachunternehmen zu überprüfen. Vor der Montage ist die 
Ausführung der Anlage mit dem/ der zuständigen bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger/in abzuklären. 
 
 

AUFBAUHÖHEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dübelanschlusskräfte in kN 
 

Querschnitt Konsolen dw 01 Wandabstandshalter dw 45 Wandabstandshalter dw 21
Innenrohr Wandabstand Wandabstand

Kragarmlänge 
Wandabstand 

Kragarmlänge 
( / ) 50 - 120 250 400 50 - 120 250 400 50 - 120 250 400 
mm mm mm mm mm mm mm m mm mm mm m
130 0,93 1,34 1,84 0,43 0,66 0,92 3,00 1,27 1,99 2,82 3,00 
150 0,97 1,38 1,89 0,41 0,60 0,83 3,00 1,31 2,01 2,83 3,00 
180 1,03 1,446 1,97 0,44 0,63 0,86 3,00 1,48 2,22 3,09 3,00 
200 0,88 1,18 1,56 0,47 0,66 0,89 3,00 1,37 2,00 2,75 3,00 
250 0,96 1,27 1,66 0,53 0,72 0,95 3,00 0,88 1,27 1,71 3,00 
300 1,04 1,36 1,76 0,59 0,78 1,01 3,00 0,94 1,31 1,74 3,00 
350 1,12 1,46 1,86 0,67 0,87 1,10 3,00 1,05 1,41 1,84 2,50 
400 1,21 1,55 1,97 0,71 0,90 1,13 3,00 0,93 1,21 1,55 2,50 
450 1,30 1,65 2,08 0,77 0,96 1,18 3,00 1,09 1,40 1,78 1,50 
500 1,30 1,63 2,02 0,83 1,02 1,24 3,00 1,10 1,39 1,74 1,50 
600 1,48 1,82 2,23 0,95 1,14 1,36 3,00 1,25 1,54 1,89 1,50 

Dübelanzahl 
je  

Halterungsarm 
4 4 4 4 4 4  2 2 2  

                                                                                                                                                                                                                         

 

Montagehöhen und Abstände in m 

Innen - ø 
in mm 

Maß a
max. Abstand 

zwischen 
Wandhalter 

Maß b  
frei kragende 

Länge ab letztem 
Halter 

Maß c 
Aufbauhöhe auf 

Stütze 

Maß d 
Aufbauhöhe 

über T-
Anschluss 

Halterung neo-dw21 neo-dw21     

Wandstärke 
Innenrohr 0,5 

mm 

130 4 3 53 34 

150 4 3 41 28 

180 4 3 38 21 

200 4 3 37 17 
250 4 3 32 16 

300 4 3 27 15 

350 4 2,5 24 13 

400 4 2,5 22 11 
Wandstärke 

Innenrohr 0,6 
mm 

450 4 1,5 20 10 

500 4 1,5 16 10 

 600 4 1,5 15 10 

2 

Tabelle 1: Aufbauhöhen (Angaben in m) Bild 1: Aufbauhöhen 

Tabelle 2: Dübelanschlusskräfte 
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MONTAGE DER ABGASLEITUNG

 
AUFBAU DER ELEMENTE
Alle Bauteile sind so zu montieren, dass die Muffe des Innenrohres nach oben bzw. in Strömungsrichtung der 

Abgase zeigt, während die Muffe des Außenrohres entgegengesetzt zur Strömungsrichtung zeigen muss. 

Jeder Stoß wird mittels eines Klemmbandes gesichert.
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0.1 T400 N1 W V2-L50050 O30   (= 30 mm)

O45   (= 45 mm)

O60   (= 60 mm)

Ø80 - 300 

Ø350 - 450 

Ø500 - 600

Öl & Gas für feuchte und trockene 

Betriebsweise

0.2 T400 N1 D V3-L50050 G70   (= 70 mm)

G105  (=105 mm)

G140  (=140 mm)

Ø80 - 300 

Ø350 - 450 

Ø500 - 600

Öl, Gas und Festbrennstofffeuerstätten für 

trockene Betriebsweise

0.3 T600 N1 W V2-L50050 O50   (= 50 mm)

O75   (= 75 mm) 

O100 (=100 mm)

Ø80 - 300 

Ø350 - 450 

Ø500 - 600

Öl & Gas für feuchte und trockene 

Betriebsweise

0.4 T600 N1 D V3-L50050 G70   (= 70 mm)

G105  (=105 mm)

G140  (=140 mm)

Ø80 - 300 

Ø350 - 450 

Ø500 - 600 

Öl, Gas und Festbrennstofffeuerstätten für 

trockene Betriebsweise

Bild 3: 
Längenelement 

Tabelle 3: Abstände 
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KONSOLBLECHE AUS EDELSTAHL 
Bei einer Abstützung der senkrechten Abgasanlage an einer tragenden Wand 
ist die Montage sowohl schenkelabwärts als auch schenkelaufwärts möglich.  
Bitte beachten Sie die Dübelanschlusskräfte. 
 
Für den Aufbau sind Konsolbleche zu verwenden die  
Ausreichend stabil, für die in Tabelle 1 genannten  
Aufbauhöhen sind! 
Ab einem Innendurchmesser des Systems von 350 mm 
sind alle Konsolbleche "schenkelaufwärts" (Bild 4) zu montieren! 

 

 

 

 

 

TELESKOPSTÜTZE 
Bei einer Abstützung des Kamins am Boden – 
die Höhe der Stütze ist anpassbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BETONSOCKEL 
Bei Montage auf einem Betonsockel ist eine Grundplatte 
für Sockelmontage zu verwenden. 
 
 

GRUNDPLATTE 
Auf den Abstützungen wird die gedämmte Grundplatte mit oder ohne 
Kondensatablauf befestigt. Die offene Grundplatte wird bei direktem 
Aufsatz der Schornsteinanlage auf einem Stutzen (z. B. offene Kamine, 
Industrieanlagen) oder als Grundplatte für Zwischenstütze verwendet. 
 
Hinweis: 
Die geschossene Grundplatte sollte nur verwendet werden, 
wenn die Abgasanlage ausschließlich trocken betrieben wird 
und der Eintritt von Niederschlagswasser durch entsprechende Maßnahmen z. B. Regenhaube begrenzt wird. 
  

Bild 4: Aufbau Grundplatte mit 
Kondensatablauf und Konsolblech 
nach oben. 
Variante "schenkelaufwärts"  

Bild 5: Aufbau Grundplatte mit 
Kondensatablauf und Konsolblech 
nach unten. 
Variante "schenkelabwärts"  

Bild 6: Aufbau mit Teleskopstütze 

Bild 7: Aufbau mit Grundplatte für 
Sockelmontage 

Montageanleitung
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Neumarkt



Seite 6

Schornsteintechnik
Neumarkt

REINIG
Auf der G
Die Lage
Vorschrif
 

 

VERBI
Der Ansc
(strömung
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 S
K

 

HALTE
Die Wand
Stahlstütz
Der Wand
verstellba
Grundsä
Bei allen 
und die D
Die Halte

 

GUNGSEL
Grundplatte, w
e der Reinigun
ften zu planen

INDUNGSS
chluss der Ver
gstechnisch gü

oll der Wetter
Kundenvorgab

ERUNGEN
dabstandshalt
zkonstruktion
dabstandshalt
aren Wandabs
ätzlich ist übe

Wandbefestig
Dübelanschlus
erungen sollte

Bi

T-Anschlus

LEMENT 
wird das Reini
ngs- und Inspe
n. 

STÜCK ZU
rbindungsleitu
ünstiger, da g

rkragen auf ei
en gefertigten

N 
er dienen zur 
en. 
ter starr hat ein
standshalter ve
er jedem T-St
gungsbändern
sskräfte berück
n immer in de

ild 8: Anschluss a

s 87° 

gungselement
ektionsöffnung

UM SENKR
ung an die Abg
eringer Zeta-W

inem Klemmb
n Wetterkragen

Befestigung d

nen Wandabst
erwendet. 
tück direkt ei

n müssen die m
ksichtigt werd
er Nähe eines 

an senkrechter Ab

t aufgesetzt. 
gen ist nach d

RECHTEN
gasanlage kan
Wert) erfolgen

band angebrac
n möglich! 

der Abgasleitu

tand von 50 m

in Wandabst
maximalen Ab
den. 
Elementstoße

bgasanlage 

T-Ans

den geltenden N

N TEIL 
nn mit T-Ansc
n. 

cht werden, so

ung an der Wa

mm. Bei größe

tandshalter a
bstände zwisch

es montiert we

schluss 45° mit W

Normen bzw. 

chluss 87° ode

 ist die Monta

and oder an 

eren Wandabst

nzubringen. 
hen den einze

erden. 

Winkel 45° 

 den örtlichen

er T-Anschlus

age nur mit ein

ständen werde

elnen Befestig

n 

ss 45° 

nem, nach 

n die 

ungen 

Montageanleitung

Schornsteintechnik
Neumarkt



Seite 7

ZWISC
Werden d

überschri

müssen Z

werden, d

um die st

Dies erfo

Edelstahl

Zwischen

Es ist emp

Zwischen

anzubring

vorher ab

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DACHD
Für alle D
(in Abstu
in Blei od
Längenau
Der Wett
Abgasleit
(s. Bild 1
zu erreich
Edelstahl
Der Wett
Hinweis:
Beachten
Dachdurc

 
 Ü
ni

Werden d
überschri
müssen Z
werden, d
um die st
Dies erfo
Edelstahl
Zwischen
Es ist em
Zwischen
anzubring
vorher ab
 

CHENSTÜT
die maximalen

itten (s. Bild 1

Zwischenstütz

die ausreichen

tatische Last a

lgt durch die K

l und der Grun

nstützen (s. Bi

mpfehlenswert,

nstütze einen W

gen, der auftre

bleitet. 

DURCHFÜ
Dachneigunge
ufungen von 1
der Edelstahl)
usdehnung der
terkragen (im 
tungselement 
0). Um eine a
hen, ist der W
ldachdurchfüh
terkragen ist e
 

n Sie auch die 
chführung der

Über der Dach
icht auf einem

die maximalen
itten (s. Bild 1
Zwischenstütz
die ausreichen
tatische Last a
olgt durch die 
l und der Grun
nstützen (s. Bi

mpfehlenswert,
nstütze einen W
gen, der auftre
bleitet. 

TZE 
n Aufbauhöhe

1 und Tabelle 

en eingeplant 

nd stabil sind, 

abzufangen.  

Konsolbleche

ndplatte für  

ild 9). 

 nach der letz

Wandabstands

etende Windla

ÜHRUNG 
en sind Durchf
0 Grad, mit E
. Diese gewäh
r Abgasleitun
Lieferumfang
angeschraubt

ausreichende B
Wetterkragen ca

hrung anzuord
entsprechend a

Montageanlei
r DW-Systeme

hdurchführung
m Klemmband

n Aufbauhöhe
1 und Tabelle 
zen eingeplant
nd stabil sind, 
abzufangen. 
Konsolbleche
ndplatte für 
ild 9). 
, nach der letz
Wandabstand
etende Windl

en  

1),  

 

e aus  

ten 

shalter 

asten 

führungen lief
Eindichtungsflä
hrleisten die te
g.  

g enthalten) w
und abgedich

Belüftung im D
a. 3 cm über d

dnen. 
abzudichten. 

itung für die 
e 

g darf der Wet
d montiert wer

en 
1), 

t 

e aus 

zten 
shalter 
asten 

ferbar  
ächen  
emperatur-     

wird am  
htet  
Dachbereich
der 

tterkragen 
rden! 

                      

Bild 

Wandabstandh

Mündungsabsc

Grundplatte fü
Zwischenstütz

Konsolbleche

Längenelemen
1000 / 500 / 25
 

Wandabstandh

T-Anschluss 8

Reinigungselem

Grundplatte 

Konsolbleche

                     

9: Aufbau mit Zw

Wetterkra

Mündungsabsch

Dachdurchführu

alter 

chluss 

ür  
en 

nt 
50 

halter 

7° 

ment 

Bild 10: Dachd

           abhäng

wischenstütze 

agen 

hluss 

rung 

durchführung 

gige 

Schornsteintechnik
NeumarktMontageanleitung

 
 
 
 
 
 

AUFBAU ÜBER DACH
Bei der Planung der Abgasleitung muss die Mindesthöhe über Dach  

berücksichtigt werden. 

Das doppelwandige System DW-NEO von Schornsteintechnik Neumarkt GmbH

kann bis Ø300 mm, max. 3,00 m ab der letzten Befestigung freistehend ausgeführt werden.  

Sollte die Höhe über Dach größer als 3,00 m sein,  

so ist ein Kragarm erforderlich (s. Bild 11). 

(Bei anderen Nennweiten siehe Tabelle 1) 

 
 
 
 

BLITZSCHUTZ 
Der Blitzschutz ist entsprechend technischer Vorschriften, siehe auch Informationsblatt „Blitzschutz an 

Abgasanlagen“ zu berücksichtigen. Anforderungen ergeben sich aus DIN V VDE V 0185-3 und  

DIN VDE 0100-540 (Schutz von baulichen Anlagen mit Personen). 

Die Ausführung ist von einer Fachfirma vorzunehmen! 

 

INNEN  LIEGENDE  ANLAGEN 
Bei innen eingebauten Anlagen können Stulprohre mit  

integrierter Abluftführung auf der Dachhaut als Durchdringung  

montiert werden (s. Bild 12). Sollte bei innen liegenden Anlagen  

die Höhe über der letzten Befestigung größer als 3,00 m sein,  

so kann mittels der 3-Punkt-Abspannschelle ein höherer  

Aufbau realisiert werden. 

  

 
 

Bild 11: Aufbau mit Kragarm 

Bild 12: Aufbau Stulprohr mit integrierter 
Abluftführung  

Bild 10: Dachdurchführung 
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AUFBAU ÜBER DACH 
Bei der Planung des senkrechten Teils der Abgasanlage muss die Mindesthöhe über Dach  
berücksichtigt werden. 
Das doppelwandige System DW-NEO von Schornsteintechnik Neumarkt GmbH 
kann bis Ø300 mm, max. 3,00 m ab der letzten Befestigung freistehend ausgeführt werden - 
siehe Tabelle 1 (ab einem Innendurchmesser des Systems von 250 mm müssen statische 
Wandhalter verwendet werden).  
Sollte die Höhe über dem letzten Wandhalter größer als 3,00 m sein, so ist ein Kragarm 
(s. Bild 11) oder ggf. eine Abspannung erforderlich. 
(Bei anderen Nennweiten siehe Tabelle 1) 

 
 
 
 

BLITZSCHUTZ 
Der Blitzschutz ist entsprechend technischer Vorschriften, siehe auch Informationsblatt „Blitzschutz an 
Abgasanlagen“ zu berücksichtigen. Anforderungen ergeben sich aus DIN EN 62305-3 (VDE 0185-305-3) 
(Schutz von baulichen Anlagen mit Personen), DIN VDE 0100-410 (Errichten von Niederspannungsanlagen: 
Schutzmaßnahmen; Schutz gegen elektrischen Schlag) und DIN VDE 0100- 540 (Errichten von 
NiederspannungsanlagenTeil 5-54: Auswahl und Errichtung elektrischer Betriebsmittel - Erdungsanlagen und 
Schutzleiter) und anderen mitgeltenden Normen und Richtlinien. 
Die Ausführung ist von einer Fachfirma vorzunehmen! 

 
 
 
 
INNEN  LIEGENDE  ANLAGEN 
Bei innen eingebauten Anlagen können Stulprohre mit  
integrierter Abluftführung auf der Dachhaut als Durchdringung  
montiert werden (s. Bild 12). Sollte bei innen liegenden Anlagen  
die Höhe über der letzten Befestigung größer als 3,00 m sein,  
so kann mittels der 3-Punkt-Abspannschelle ein höherer  
Aufbau realisiert werden. 

  
 
 
 
  

Bild 11: Aufbau mit Kragarm 

Bild 12: Aufbau Stulprohr mit 
integrierter Abluftführung  

Montageanleitung

Schornsteintechnik
Neumarkt
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SCHRÄGFÜHRUNG 
Soll die Abgasanlage verzogen werden, so müssen die aus der folgenden Zeichnung (s. Bild 13)  
hervorgehenden Maximalmaße eingehalten werden. Bitte beachten Sie auch, dass nach einem Verzug 
Zwischenstützen mit Wandkonsolen zu verwenden sind (siehe Bild 13). 
Eine Schrägführung zur Senkrechten von 90° ist möglich, allerdings muss sichergestellt sein, dass die 
Abgasanlage trocken betrieben wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Nach einer Schrägführung ist das Gewicht der Elemente mit einer Grundplatte für Zwischenstütze und 
Wandstütze & Querträger oder Konsolbleche abzufangen. Bei hohen Abgastemperaturen und / oder großen 
Längen vor und / oder während einer Schrägführung sind entsprechende Maßnahmen zur Kompensation der 
thermischen Längendehnung vorzunehmen z. B. mit einem Kompensator. 
 
Bitte beachten Sie dass Reinigungsöffnungen entsprechend nationaler Vorschriften  
(in Deutschland nach DIN V 18160-1) berücksichtigt werden müssen. 

 
 

Bild 13: Aufbau Schrägführung  

Befestigung mit Wandabstandshalter dw-neo 20-24 

Zwischenstütze und Wandkonsole 

Schrägführung 87°  

Schrägführung 15° / 30° / 45°  

Schornsteintechnik
NeumarktMontageanleitung
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KONDENSATABLAUF 

 

5.1 ALLGEMEINE HINWEISE  
Die Ableitung für Kondensat und Niederschlagwasser zum Abwasserkanal ist bauseits vorzusehen  
(Kanalanschluss bis zur Abgasanlage führen)! 

Der Kondensatablauf sollte, insbesondere bei Anschluss von Festbrennstofffeuerstätten, regelmäßig gereinigt 
und von Ablagerungen befreit werden, um die Abführung von Niederschlagswasser und Kondensat 
gewährleisten zu können.  

 

Hinweis: 
Bei keinem oder geringen Anfall an Kondensat und Niederschlagswasser, kann es bei Reinigungsarbeiten der 
Abgasanlage zu Ausstaubungen am Kondensatablauf kommen. 

Es ist empfehlenswert Maßnahmen zu treffen, die das Einfrieren eines im Freien liegenden Kondesatablaufes 
bzw. Siphons verhindern, insbesondere wenn mit regelmäßigen Kondensatanfall zu rechnen ist. 

 

5.2 NEUTRALISATION DES KONDENSATS 
Bitte beachten Sie die nationalen Vorschriften, sowie die örtlichen geltenden Bestimmungen. 
Für den Fall einer notwendigen Kondensatneutralisation stehen Ihnen unsere Kondensat-Neutralisationsgeräte 
zur Verfügung. 

 
5.3 KONDENSATRÜCKFÜHRUNG ZUM WÄRMEERZEUGER 
Ist eine feuchte Betriebsweise für die Verbindungsleitung vorgesehen, so ist diese mit  
mindestens 3° Gefälle zum Wärmeerzeuger zu verlegen. Das anfallende Kondensat kann über diesen abgeleitet 
werden, sofern dieser hierfür geeignet ist, andernfalls sind Maßnahmen zu treffen, die den vollständigen Ablauf 
des Kondensats gewährleisten z. B. durch eine Kondensatfalle mit Siphon. 
 

5.4 KONDENSATABFÜHRUNG AN DER SOHLE  
Anfallendes Kondensat und Niederschlagswasser aus dem senkrechten Teil der Abgasanlage läuft über die 
Innenwand in die Grundplatte mit Kondensatablauf und von dort in die Kondensatablaufleitung bzw. in das 
Neutralisationsgerät, anschließend kann es über die Hauskanalisation abgeleitet werden. 

Hinweis 

Ist die Abgasanlage für eine feuchte Betriebsweise vorgesehen, so ist die Verschlusskappe am Kondensatablauf 
zu entfernen um den vollständigen Ablauf des angesammelten Kondensates und Niederschlagswasser zu 
gewährleisten. Außerdem kann so eine eventuelle Durchfeuchtung der Dämmung, sowie das Einfrieren der 
Sohle im Winter vermieden werden. 

 

 

 

 

5 
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MONTAGEANLEITUNG   
 
System DW-NEO 
 

Zertifizierung 91340 004 DOP 2017-01-27 
 

(Weitere Details entnehmen Sie der Leistungserklärung des Systems DW-NEO) 

 
 
SYSTEMÜBERSICHT 

Modell 1: 

Abgasleitungssystem für alle Regelfeuerstätten (Öl- und Gasfeuerstätten) im Unterdruck für trockene und 
feuchte Betriebsweise. Mögliche Anwendungszwecke: Öl- und Gaskessel, etc.  
Es kann auf den Nachweis, dass die Innenwandtemperatur der Schornsteinmündung bei Temperaturbeharrung 
über der Wasserdampftaupunkttemperatur des Abgases liegt, verzichtet werden. In der Abgasanlage darf 
Unterdruck bis 40 Pa herrschen. 
Klassifizierung nach EN 1856-1: 
Systemabgasanlage EN 1856-1  T400 - N1 - W - V2 - L50050 - Oxx* 

Modell 2:  

Abgasleitungssystem für alle Regelfeuerstätten (Öl-, Gas- und Festbrennstofffeuerstätten1) im Unterdruck für 
trockene Betriebsweise. Mögliche Anwendungszwecke: Öl- und Gaskessel, offene Kamine, Kachelöfen, 
Pelletskessel, Backöfen etc. Abluftanlagen im Unterdruck.  
Die Querschnittsberechnung nach EN 13384 muss sicherstellen, dass die Innenwandtemperatur der 
Schornsteinmündung bei Temperaturbeharrung über der Wasserdampftaupunkttemperatur des Abgases liegt. In 
der Abgasanlage darf Unterdruck bis 40 Pa herrschen. 
Klassifizierung nach EN 1856-1: 
Systemabgasanlage  EN 1856-1  T400 - N1 - D - V3 - L50050 - Gxx* 

Modell 3: 
Abgasleitungssystem für alle Regelfeuerstätten (Öl- und Gasfeuerstätten) im Unterdruck für trockene und 
feuchte Betriebsweise. Mögliche Anwendungszwecke: Öl- und Gaskessel, etc.  
Es kann auf den Nachweis, dass die Innenwandtemperatur der Schornsteinmündung bei Temperaturbeharrung 
über der Wasserdampftaupunkttemperatur des Abgases liegt, verzichtet werden. In der Abgasanlage darf 
Unterdruck bis 40 Pa herrschen. 
Klassifizierung nach EN 1856-1: 
Systemabgasanlage  EN 1856-1  T600 - N1 - W – V2 - L50050 - Oxx* 

Modell 4: 

Abgasleitungssystem für alle Regelfeuerstätten (Öl-, Gas- und Festbrennstofffeuerstätten1) im Unterdruck für 
trockene Betriebsweise. Mögliche Anwendungszwecke: Öl- und Gaskessel, offene Kamine, Kachelöfen, 
Pelletskessel, Backöfen etc.  Abluftanlagen im Unterdruck.  
Die Querschnittsberechnung nach EN 13384 muss sicherstellen, dass die Innenwandtemperatur der 
Schornsteinmündung bei Temperaturbeharrung über der Wasserdampftaupunkttemperatur des Abgases liegt. In 
der Abgasanlage darf Unterdruck bis 40 Pa herrschen. 
Klassifizierung nach EN 1856-1: 
Systemabgasanlage  EN 1856-1  T600 - N1 - D - V3 - L50050 - Gxx* 

 
xx*: Der Abstand zu brennbaren Bauteilen ist Ø-abhängig, siehe Tabelle 3 
1 ausgenommen Anthrazitkohle 
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Leistungserklärung: 004 System DW-NEO  Seite 1 von 7 
 

 
 

LEISTUNGSERKLÄRUNG 
91340 004 DOP 2017-01-27 

 

1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps: 
DW-NEO 

Abgasanlagen – Anforderungen an Metall-Abgasanlagen – Teil 1: Bauteile für System-Abgasanlagen – EN 1856-1 : 2009 
Doppelwandige Systemabgasanlage mit 25mm Wärmedämmung 

2. Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder anderes Kennzeichen zur Identifikation des Bauprodukts gemäß 
Artikel 11 Absatz 4: 

 

 
  

 

 

 

 

 
 
 

3. Vom Hersteller vorgesehener Verwendungszweck oder vorgesehene Verwendungszwecke des Bauprodukts 
gemäß der anwendbaren harmonisierten technischen Spezifikation: 

Abführung von Verbrennungsprodukten von Feuerstätten in die Atmosphäre 

4. Name, eingetragener Handelsname oder eingetragene Marke und Kontaktanschrift des Herstellers  
gemäß Artikel 11 Absatz 5: 

SCHORNSTEINTECHNIK NEUMARKT GmbH 
Mussinanstraße 63 
D-92318 Neumarkt 

5. Gegebenenfalls Name und Kontaktanschrift des Bevollmächtigten, der mit den Aufgaben gemäß  
Artikel 12 Absatz 2 beauftragt ist: 

entfällt 

6. System oder Systeme zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit des Bauprodukts gemäß 
Anhang V der Bauproduktenverordnung: 

System 2+ und System 4 

7. Im Falle der Leistungserklärung, die ein Bauprodukt betrifft, das von einer harmonisierten Norm  
erfasst wird: 

Die notifizierte Zertifizierungsstelle für die werkseigene Produktkontrolle  
Nr. 0036 hat die Erstinspektion des Herstellwerks und der werkseigenen  

Produktionskontrolle sowie die laufende Überwachung, Bewertung und Evaluierung 
der werkseigenen Produktionskontrolle durchgeführt und das Konformitätszertifikat  

0036 CPR 91340 004 für die werkseigene Produktionskontrolle ausgestellt.

EN
 1

85
6-

1 
: 2

00
9 

Kennzeichnung 1 
DN (80-  300)  T400 – N1 – W – V2 – L50050 – O30 
DN (350-  450) T400 – N1 – W – V2 – L50050 – O45 
DN (500-  600) T400 – N1 – W – V2 – L50050 – O60 

Kennzeichnung 2 
DN (80-  300) T400 – N1 – D –  V3 – L50050 – G70 
DN (350-  450) T400 – N1 – D –  V3 – L50050 – G105 
DN (500-  600) T400 – N1 – D –  V3 – L50050 – G140 

Kennzeichnung 3 
DN (80-  300) T600 – N1 – W – V2 – L50050 – O50 
DN (350-  450) T600 – N1 – W – V2 – L50050 – O75 
DN (500-  600) T600 – N1 – W – V2 – L50050 – O100 

Kennzeichnung 4 
DN (80-  300) T600 – N1 – D –  V3 – L50050 – G70 
DN (350-  450) T600 – N1 – D –  V3 – L50050 – G105 
DN (500-  600) T600 – N1 – D –  V3 – L50050 – G140 

*Die komplette Leistungserklärung fi nden Sie auf unserer Website unter:
www.schornsteintechnik-neumarkt.de/downloads/montageanleitungen.html

Schornsteintechnik
NeumarktLeistungserklärung
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8.  Erklärte Leistung:  
 

Wesentliche Merkmale Leistungsmerkmale 
Harmonisierte 

technische 
Spezifikation 

 
 

Leistungserklärung: 004 System DW-NEO  Seite 2 von 7 
 

8.1 Druckfestigkeit 
 
Schornstein Abschnitte, 
Formteile und Stützen

Abschnitte und Formteile:  

Kennzeichnung 1 bis 4  DN (80-  300):  bis zu 15 m
Kennzeichnung 1 bis 4  DN (350-  450): bis zu 10 m
Kennzeichnung 1 bis 4  DN (500-  600): bis zu 10 m

Stützen:  n.p.d. 
Für weitere Informationen siehe Produktinformation und 
Montageanleitung DW-NEO 

EN 1856-1:2009

8.2 Feuerwiderstand 
 

(Feuerwiderstand von innen nach außen)

Kennzeichnung 1  DN (80-  300):  T400 – O30
Kennzeichnung 1  DN (350-  450): T400 – O45
Kennzeichnung 1  DN (500-  600): T400 – O60
Kennzeichnung 2  DN (80-  300):  T400 – G70
Kennzeichnung 2  DN (350-  450): T400 – G105
Kennzeichnung 2  DN (500-  600): T400 – G140 
Kennzeichnung 3  DN (80-  300):  T600 – O50
Kennzeichnung 3  DN (350-  450): T600 – O75
Kennzeichnung 3  DN (500-  600): T600 – O100
Kennzeichnung 4  DN (80-  300):  T600 – G70
Kennzeichnung 4  DN (350-  450): T600 – G105
Kennzeichnung 4  DN (500-  600): T600 – G140
Geprüft  ohne Verkleidung mit vollständig hinterlüfteten 
Deckendurchführungen  

EN 1856-1:2009 

8.3 Gasdichtheit/-leckage Kennzeichnung 1 bis 4  DN (80-  600): N1 EN 1856-1:2009 

8.4 Strömungswiderstand des 
Schornsteinabschnittes 
 
Formteile und Aufsätze 

gemäß EN 13384-1

Bauteile: ζ (Zeta-Wert)
Einzelwiderstände 

T-Anschluss 87°: 1,14 
T-Anschluss 45°: 0,35 
Winkel 87°: 0,40 
Winkel 45°: 0,28 
Winkel 30°: 0,20 
Winkel 15°: 0,10 
Aufsätze: (nur bei Betriebsweise im Unterdruck zu verwenden)

Regenhaube 1,0 
Lamellenhut Typ „Hubo“: ≤ Ø 140 mm 0,1/ ≥ Ø 150 mm 0,2
Windabweiserdüse: ≤ Ø 140 mm 0,1/ ≥ Ø 150 mm 0,2
Hurrican: 0,1 

 

EN 1856-1:2009 

8.5 Wärmedurchlass-
widerstand 

Kennzeichnung 1 bis 4  DN (80-  600):
>0,26 m²K/W berechnet bei 200°C* 
* Der Wärmedurchlasswiderstand steht in Abhängigkeit zu den Nennweiten 
der Innenrohre siehe Produktinformation & Montageanleitung DW-NEO

EN 1856-1:2009 

8.6 

Beständigkeit gegen 
thermischen Schock 
 
Rußbrandbeständigkeit  
 
 

 

Kennzeichnung 1  DN (80-  600): Nein 2)

Kennzeichnung 2  DN (80-  600): Ja
Kennzeichnung 3  DN (80-  600): Nein 2)

Kennzeichnung 4  DN (80-  600): Ja
2) weil Ausführung O 

 
 
 
 
 
 

EN 1856-1:2009 
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Wesentliche Merkmale Leistungsmerkmale 
Harmonisierte 

technische 
Spezifikation 

 
 

Leistungserklärung: 004 System DW-NEO  Seite 3 von 7 
 

 

8.7 Heizbeanspruchung bei 
Nenntemperatur 

Kennzeichnung 1  DN (80-  600): T400 
Kennzeichnung 2  DN (80-  600): T400
Kennzeichnung 3  DN (80-  600): T600
Kennzeichnung 4  DN (80-  600): T600

 

8.8 Biegefestigkeit 
 
(nur zum Zweck der 
Verbindung von 
Schornsteinabschnitten und 
Schornsteinformteilen) 

Kennzeichnung 1 bis 4  DN (80-  300):  bis zu 9 m 
Kennzeichnung 1 bis 4  DN (350-  450): n.p.d. 
Kennzeichnung 1 bis 4  DN (500-  600): n.p.d. EN 1856-1:2009 

8.9 Nicht senkrechte Montage Kennzeichnung 1 bis 4  DN (80-  600):  
Maximaler Offset zwischen Stützen 3 m bei 90° 
(Schrägführung: max. Abstand zwischen zwei Halterungen, Abstützungen bei nicht 
senkrechter Montage)

EN 1856-1:2009 

8.10 Bauteile unter Windlast 
 

Kennzeichnung 1 bis 4  DN (80-  300):
Maximale freistehende Höhe über der letzten Abstützung 3 m.
Maximaler Abstand zwischen zwei seitlichen Stützen 4 m.
Kennzeichnung 1 bis 4  DN (350-  400):
Maximale freistehende Höhe über der letzten Abstützung 2,5 m.
Maximaler Abstand zwischen zwei seitlichen Stützen 4 m. 
Kennzeichnung 1 bis 4  DN (450-  600): 
Maximale freistehende Höhe über der letzten Abstützung 1,5 m.
Maximaler Abstand zwischen zwei seitlichen Stützen 4 m.

EN 1856-1:2009 

8.11 

8.12 

8.13 

8.14 

Dauerhaftigkeit: 
 
Wasser und Wasserdampf 
Diffusionswiderstand  
 
 
Eindringen von Kondensat 
  
 
 

Korrosionsbeständigkeit 
 
 
 

Frost-/ Taubeständigkeit 

Kennzeichnung 1  DN (80-  600): Ja
Kennzeichnung 2  DN (80-  600): Nein 
Kennzeichnung 3  DN (80-  600): Ja
Kennzeichnung 4  DN (80-  600): Nein

Kennzeichnung 1  DN (80-  600): Ja
Kennzeichnung 2  DN (80-  600): Nein
Kennzeichnung 3  DN (80-  600): Ja
Kennzeichnung 4  DN (80-  600): Nein 

Kennzeichnung 1  DN (80-  600): V2 
Kennzeichnung 2  DN (80-  600): V3
Kennzeichnung 3  DN (80-  600): V2
Kennzeichnung 4  DN (80-  600): V3

Kennzeichnung 1 bis 4  DN (80-  600): Ja

EN 1856-1:2009 

 
9. Die Leistung des Produkts gemäß Ziffer 1 und 2 entspricht den erklärten Leistungen nach Ziffer 8. 

Verantwortlich für die Erstellung dieser Leistungserklärung ist allein der Hersteller gemäß Ziffer 4. 
 
 

Unterzeichnet für den Hersteller und im Namen des Herstellers: 
 
 
 

Neumarkt, den 27. Januar 2017                                                      
                                                                                    ………………………………………………….        
                                                                                                 Thomas Kosmehl  Geschäftsführer / CEO 
 

Seite 15



Seite 16

Schornsteintechnik
Neumarkt Leistungserklärung

 

Vers. 2017/01  Seite 4 von 7 

 
 

 
PRODUKTINFORMATION 

„Anforderungen an Metall-Abgasanlagen Teil 1: 
Bauteile für Systemabgasanlagen“ DIN EN 1856-1:2009 

 
 

Herstelleridentifikation:  SCHORNSTEINTECHNIK NEUMARKT GmbH 
Mussinanstraße 63
D-92318 Neumarkt 

Produktbezeichnung: 
(Handelsname) 

 DW-NEO  
(doppelwandige Systemabgasanlage mit 25 mm Wärmedämmung)

Benannte Stelle: TÜV SÜD Industrie Service GmbH  
Name und Funktion des Verantwortlichen: Thomas Kosmehl Geschäftsführer 
Kennzeichnung Begleitdokumente 

1  Metall-System- 
abgasanlage  

EN 1856-1 T400 N1 W V2-L50050 O30  
O45  
O60  

80 -  300 
350 -  450 
500 -  600 

Mehrschalige Abgasanlage, doppelwandige 
Ausführung, feuchteunempfindlich, mit 25 mm 
Wärmedämmung, belüftet über die gesamte 
Länge, ohne Verkleidung. Klemmband 
erforderlich. Funktion im Unterdruck 

2  Metall-System- 
abgasanlage 

EN 1856-1 T400 N1 D V3-L50050 G70  
G105  
G140  

80 -  300 
350 -  450 
500 -  600 

Mehrschalige Abgasanlage, doppelwandige 
Ausführung, rußbrandbeständig, mit 25 mm 
Wärmedämmung, belüftet über die gesamte 
Länge, ohne Verkleidung. Klemmband 
erforderlich. Funktion im Unterdruck

3  Metall-System- 
abgasanlage 

EN 1856-1 T600 N1 W V2-L50050 O50  
O75  
O100  

80 -  300 
350 -  450 
500 -  600 

Mehrschalige Abgasanlage, doppelwandige 
Ausführung, feuchteunempfindlich, mit 25 mm 
Wärmedämmung, belüftet über die gesamte 
Länge, ohne Verkleidung. Klemmband 
erforderlich. Funktion im Unterdruck

4  Metall-System- 
abgasanlage 

EN 1856-1 T600 N1 D V3-L50050 G70  
G105 
G140  

80 -  300 
350 -  450 
500 -  600 

Mehrschalige Abgasanlage, doppelwandige 
Ausführung, rußbrandbeständig, mit 25 mm 
Wärmedämmung, belüftet über die gesamte 
Länge, ohne Verkleidung. Klemmband 
erforderlich. Funktion im Unterdruck

   
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Produktbeschreibung 
        
        

Normennummer 
        
        

Temperaturklasse 
        
        

Druckklasse 
        
        

Kondensatbeständigkeit 
(W: feucht / D: trocken) 

        
        

Korrosionsbeständigkeit 
        
        

Werkstoffspezifikation 
des Innenrohres 

        
        

Rußbrandbeständigkeit 
(G: ja / O: nein) und 
Abstand zu brennbaren 
Baustoffen (mm) 

        
        

Nenndurchmesser (Ø) 
(Innenrohr) in mm 

        
        

Abschnitt einer Metall-Systemabgasanlage Mehrschalig 

Druckfestigkeit:  
Höchstlast (siehe Montageanleitung) 

Strömungswiderstand:
Mittlere Rauhigkeit: 1,0 mm,  
Zeta-Werte (siehe Montageanleitung)  
nach DIN EN 13384-1 

Wärmedurchlasswiderstand:   
>0,26 m²K/W  

Biegefestigkeit: 
Schräger Einbau:
maximale Länge zwischen zwei Stützen 3 m bei 90° 

Zugfestigkeit:  
Siehe Montageanleitung 

Windlast: freistehendes Ende über der letzten Halterung:
≤3 m ≤Ø300 mm (in Wandstärke 0,5 mm)
≤2,5 m im Ø350 – ≤Ø400 mm (in Wandstärke 0,5 mm) 
≤1,5 m  im Ø450 – ≤Ø600 mm (in Wandstärke 0,6 mm) 

Maximaler Abstand senkrechter Befestigungen: 4 m

Frost-Tauwechselbeständigkeit: Ja

Reinigung:  
Die Abgasanlage darf nur mit Reinigungsgeräten aus 
Kunststoff oder nicht rostenden Edelstahl gereinigt werden
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Wand-, Decken- und Dachdurchführung
für Doppelwandige Schornsteinsysteme

Die kürzbare Wand- Decken und Dachdurchführung, die sich den Bedürfnis-
sen anpasst! Ideal für alle Häuser in Holzbauweise.

Wanddurchführung rund bis 360 mm Wandstärke

Wanddurchführung rund von 360 bis 460 mm Wandstärke

Häuser in Holzbauweise erfreuen sich einer steigenden Beliebtheit. Bei ihrer Errich-
tung ist jedoch dem Brandschutz erhöhte Aufmerksamkeit zu widmen. Besondere 
Schutzmaßnahmen sind vor allem dann zu treffen, wenn eine Heizungsanlage oder 
ein Ofen installiert werden soll. Das gilt in erster Linie, wenn der Anschluss des Wär-
meerzeugers an den Schornstein durch die Wand erfolgt. In diesem Fall schafft die 
Wand-, Decken- und Dachdurchführung höchste Sicherheit. Sie kommt überall dort 
zum Einsatz, wo die Abgasleitung durch Bauteile aus brennbaren Materialien geführt 
wird. Sie erreicht aufgrund ihrer Ausstattung mit einem neuartigen Glasfaserdämm-
stoff eine mehrfach höhere Isolierwirkung als herkömmliche Materialien, wie bei-
spielsweise mineralische Steinwolle. Eine spezielle Zusammensetzung erlaubt die 
Verringerung des Abstandes zu den brennbaren Bauteilen auf 80 mm im Gegensatz 
zu den sonst vorgeschriebenen 200 mm.

Sie ist vom Deutschen Institut für Bautechnik in Berlinunter der Nr. Z-7.4-3408 
bauaufsichtlich zugelassen und bietet damit geprüfte Sicherheit.

HINWEIS: Die max. Länge einer einzelnen Wand-, Decken- und Dachdurchführung 
darf 460 mm nicht überschreiten!

Ø DW-Light
Innen in mm

Innen
Ø-mm

Außen
Ø-mm

Länge
120 mm

Länge
240 mm

Länge
360 mm

Länge
1000 mm

Länge 1000 mm
ohne Frontplatten

Ø 130 mm
Art.-Nr.:

190 mm 360 mm 223,60 €
103-002-010

345,50 €
103-002-020

469,10 €
103-002-030

919,40 €
103-002-040

725,80 €
103-002-040-1

Ø 150 mm
Art.-Nr.:

210 mm 380 mm 234,50 €
103-002-011

367,30 €
103-002-021

509,10 €
103-002-031

967,70 €
103-002-041

774,20 €
103-002-041-1

Ø 160 mm
Art.-Nr.:

220 mm 390 mm 265,50 €
103-002-012

387,30 €
103-002-022

529,10 €
103-002-032

1.016,10 €
103-002-042

822,60 €
103-002-042-1

Ø 180 mm
Art.-Nr.:

240 mm 410 mm 285,50 €
103-002-013

407,30 €
103-002-023

570,90 €
103-002-033

1.112,90 €
103-002-043

919,40 €
103-002-043-1

Ø 200 mm
Art.-Nr.:

260 mm 430 mm 305,50 €
103-002-014

427,30 €
103-002-024

610,90 €
103-002-034

1.209,70 €
103-002-044

1.016,10 €
103-002-044-1

Inkl. Frontplatte

Ø DW-Light
Innen in mm

Innen
Ø-mm

Außen
Ø-mm

Länge
460 mm

Ø 130 mm
Art.-Nr.:

190 mm 440 mm 823,60 €
103-002-050

Ø 150 mm
Art.-Nr.:

210 mm 460 mm 869,10 €
103-002-051

Ø 160 mm
Art.-Nr.:

220 mm 470 mm 889,10 €
103-002-052

Ø 180 mm
Art.-Nr.:

240 mm 490 mm 934,50 €
103-002-053

Ø 200 mm
Art.-Nr.:

260 mm 510 mm 981,80 €
103-002-054

inkl. Frontplatte

Alle Preise zzgl. gesetzlicher Mwst.
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Neumarkt HOTSchott Abdichtungsmanschette

Die Luftdichtungsmanschetten verfügen über eine fl exible Tülle mit langem Dichtstutzen, der zur sicheren Abdichtung eine große
Kontaktfl äche zum Rohr herstellt. Die HOTSchott Manschette ist vom TÜV-Süd geprüft und kann einer Temperatur von bis zu 250°C
standhalten. 

Technische Daten:

Verarbeitungstemperatur: ab 4°C    
Temperaturbeständigkeit Tülle: -20°C bis +250°C
Temperaturbeständigkeit Kragen: -20°C bis +100°C

Montagevideos:

Zugelassen für alle DW-Systemschorn-
steine mit mind. 25 mm Isolierstärke!!

HOTSchott: RGD 180 RGD 200 RGD 230 RGD 250
Durchmesser: 180-195 mm 200-225 mm 230-245 mm 250-270 mm
Klebekragen: 400x400 mm 400x400 mm 580x580 mm 580x580 mm
Artikelnummer: DWL-130-161 DWL-150-161 DWL-180-161 DWL-200-161

Vorankündigung:
HOTSchott bis 45° Dachneigung

Schornsteintechnik
Neumarkt
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Schornsteintechnik Neumarkt GmbH
Mussinanstr. 63
92318 Neumarkt

Tel.: +49 (0)9181-26533-0
Fax: +49 (0)9181-26533-30

info@schornsteintechnik-neumarkt.de
www.schornsteintechnik-neumarkt.de
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